
Kundmachung.
-Oon dem Militär - Gerichte wurden seit der letzten Kundmachung vom 15 . d. M . wegen
Beschimpfung und thätlicher Beleidigung der Sicherheitsorgane , dann erceffiven , wider¬
setzlichen Benehmens abermals nachstehende Individuen verurthellt:

Joseph Maurer, vacirender Kellner , zu dreimonatlichem , durch einmaliges Fasten
in der Woche verschärften , Lorenz Hauke, Webergeselle , zu fünf - , Joseph Eder, Tag¬
löhner , zu dreiwöchentlichem , Franz Kubietschek, Messerschmidgeselle , Joseph Won-
dratschek, Schuhmachergeselle , und Carl Brunner, Taglöhner , zu vierzehntägigem , bei
Letzterem durch zweimaliges Fasten verschärften , Franz Schmidt, Schneidergeselle , zu zehn¬
tägigem , durch dreimaliges , Joseph Smolik, Maurergeselle , zu achttägigem , durch drei¬
maliges , Barbara Pfeiffer, Taglöhnerin , Barbara Blahurz, Wäscherin , und Georg
Wurm, Maurergeselle , zu achttägigem , durch zweimaliges , Adalbert Neumann, Zeug¬
schmiedlehrling , zu viertägigem , und Joseph Wegscheider, Privatschrciber , zu L8st «indigem,
durch eintägiges Fasten verschärften Stockhausarreste in Eisen , dann Margaretha Forstner,
Wäscherin , und Jacob Pollak, Handlungscommissionär , zu vierwochentlichem , endlich
Lorenz Wernhardt, Kleinhäusler zu Weidendorf , zu vierzehntägigem einfachen
Stockhausarrest.

Wegen wörtlicher und thätlicher Beleidigung der Sicherheitsorgane unter erschwe¬
renden Umständen wurde ferner gegen den Taglöhner Joseph Zudka, und den Roßwär¬
ter Joseph Jeschok, auf dreißig , gegen den Maurergesellen Carl Zimmermann, den
Tischlergesellen Carl Strang, und den Zeugmachergesellen Carl Pratschek, auf zwanzig,
gegen den Buchdruckergehilfen Anton Staniz, und den Pferdknecht Ferdinand Löchel, ans
fünfzehn Stock - , dann gegen die Taglöhnerin Maria Worlitzek, auf dreißig , gegen die
Spulerin Maria Schullak und den Schusterlehrjungen Ludwig Jnschke auf fünfzehn , und
gegen die Wäscherin Katharina Christ auf zehn Ruthenstreiche erkannt ; dagegen wurde
wegen renitenten und aufstörenden Benehmens dem Maurerlehrjungen Michael Seiler
in Ermanglung böser Absicht der Untersuchungsarrest als Strafe angerechnet , und die Lehr-
jungen Franz Heiduk und Franz Dankl , dann die Taglöhnerin Elisabeth Almeisy,
aus gleicher Ursache blos mit einem Verweise belegt.

Weiters wurde wegen Hinderung der Sicherheitswache im Vollzüge ihrer Amts¬
pflicht der absolvirte Chirurg Johann Bock zu achttägigem Stockhausarreste in Eisen,
wegen Aufreizung hiezu der Gärtnerlehrjunge Joseph Schober zu fünftel »« Ruthenstrei-
chen , wegen Versäumung der Sperrstunde , erschwert durch veranlaßte Beleidigung der
Gensd ' armen , der Wirth Mathias P aschinger in Hernals zu zwölftägigein , durch einma¬
liges Fasten verschärften , wegen Beschimpfung des k. k. Militärs der Kellner Michael
Grüsser zu dreimonatlichem , der Hausmeister Georg Hofer zu viertägigem , durch einma¬
liges Fasten verschärften Stockhausarreste in Eisen , der Weberlehrling Joseph Schmerek zu
fünfzehn Ruthenstreichen , und wegen Tragens verbotener Abzeichen der Fleischhauergeselle
Anton Arnold zu viertägigem Stockhausarreste in Eisen verurtheilt ; dagegen der Chirur-
gen -Gehilfe Sebastian Savits von der ihm angeschuldeten Beleidigung eines Polizeisoldaten
und der Gärtner -Lehrjunge Alexander Nußbaum von dem aufreizenden Benehmen gegen
die Wache , dann der Hausknecht Alois Grossauer , von der Beschimpfung des k. k. Militärs
:vl> mstrmtiL losgespochen.

Endlich wurde noch gegen den Redacteur des Fremdenblattes Moriz Bauer wegen
Verlautbarung von gerichtlichen nicht zur Lmtlichen Publicität gelangten Amtshandlungen auf

Seine Ercellenz der Herr Civil - und Militär -Gouverneur haben Sich jedoch in Gn iden
bewogen gefunden , von den angeführten Verurtheilten dem Jakob Pollak und der Marga¬
retha Forstner die Strafe auf die Dauer von zehn Tagen herabzusetzcn , dein Mathias
Paschinger den Rest der früher schon auf die Dauer von acht Tagen einfachen Arrestes
geminderten Strafe in den Erlag von zehn Gulden umzuändern , und dem Franz Sch «nidt
den Straftest gänzlich nachzusehen ; dann von den schon in frühem Küdmachungen nament¬
lich angeführten dem Nicolaus Jellinek den Straftest in eine Geldbußevo » hundert Gul¬
den Conv . Münze umzuwandeln , und dein Franz Schwinghammer die noch übrige Straf¬
zeit zu erlassen.

Wien am 3 « . Jänner 1851.

Von der k . k. Mililär -Cenlral-
Unlersuchmigs-Commissloii.
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